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Vorwort

Vielleicht hast du dir bei den Begriffen „Jugend-
feuerwehr“ und „Erste Hilfe“ gedacht: „Was hat 
das denn miteinander zu tun?“ Eine ganze Men-
ge! 

Feuerwehrleute sind häufig die ersten profes-
sionellen Retter, die an der Einsatzstelle ein-
treffen. So kommt es hin und wieder vor, dass 
im Einsatz sich auch der Feuerwehrmann, oder 
die Feuerwehrfrau, um eine kranke oder ver-
letzte Person kümmern muss. Wie für fast al-
les Wissen in der Feuerwehrwelt soll auch der 
Grundstein für das Thema „Erste Hilfe“ in der 
Jugendfeuerwehr gelegt werden. Außerdem 
kann dich die „Erste Hilfe“ auch jederzeit in dei-
ner Freizeit, in deiner Schule, im Freibad oder 
beim Wochenendeinkauf mit Mutti treffen! Not-
fälle, die deine schnelle „Erste Hilfe“ erfordern, 
können dir also jederzeit und überall begegnen. 
Aber keine Angst. Nachdem du das Wissen die-
ses Buches in dich aufgesaugt hast, verfügst du 
über das Handwerkszeug, um zu einem echten 
Lebensretter zu werden! 
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Und da das Thema der „Ersten Hilfe“ so wich-
tig und nebenbei auch ganz schön umfangreich 
ist, hat es auch ein eigenes Buch verdient! 

Somit geht es in diesem Band von „Das ABC 
der Jugendfeuerwehr“ nicht um Feuer, Rauch, 
Strahlrohr und Verteiler, sondern um Druckver-
band, Bewusstsein, Atmung und Kreislauf. 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird im Text vor-
wiegend die männliche Form verwendet – es 
sind jedoch immer Männer und Frauen gemeint. 

An den Rändern ist extra viel Platz, damit du dir 
Notizen machen kannst.

Ich wünsche dir viel Spaß beim Lesen, Erkun-
den, Kennenlernen und Ausprobieren!


